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6005 Luzern

Zur Person
Detlef Pollack ist Professor für Religionssoziologie und Vorstandsmitglied des neu gegründeten 
«Centrums für Religion und Moderne» am Exzellenzcluster «Religion und Politik» der Westfäli-
schen Wilhelms-Universität Münster. Zuvor hatte er den Lehrstuhl für vergleichende Kultursozio-
logie an der Europa-Universität Viadrina Frankfurt (Oder) und den Lehrstuhl für Religions- und 
Kirchensoziologie an der Universität Leipzig inne. Von 2003 – 2005 hielt er den Max Weber Chair 
an der New York University.

Detlef Pollack forscht seit vielen Jahren zum Verhältnis von Religion und Modernisierung und zur 
politischen Kultur in (post-)kommunistischen Staaten Mittel- und Ostmitteleuropas. Er ist maßgeb-
lich an der gegenwärtig kontrovers geführten sozialwissenschaftlichen Säkularisierungsdebatte 
beteiligt. Zu seinen wichtigsten Beiträgen jüngerer Zeit gehören «Rückkehr des Religiösen?» 
(2009), «Akteure oder Profiteure? Die demokratische Opposition in den ostmitteleuropäischen Re-
gimeumbrüchen 1989» (2010, hg. mit Jan Wielgohs) sowie «Umstrittene Säkularisierung. Soziolo-
gische und historische Analysen zur Differenzierung von Religion und Politik» (2012, hg. mit Karl 
Gabriel und Christel Gärtner).

A121648_Flyer_A5_4s.indd   2 22.10.12   13:31


